
5. Öko-Junglandwirte-tagung

Veranstalter
Bioland e. V. und Demeter e. V. 
in kooperation mit
p  SÖL Stiftung Ökologie & Landbau
p  Universität Kassel-Witzenhausen
p  Fachschule für Ökologischen Landbau Kleve
p  Fachschule für Ökologischen Landbau Landshut- Schönbrunn

Tagungsort
Jugendherberge Fulda 
Schirrmannstr. 31, 36041 Fulda, tel. 0661-73389, Fax 0661-7481,  
fulda@djh-hessen.de, www.djh-hessen.de/jh/fulda

Anreise mit dem Auto:  
a7 – ausfahrt Fulda nord, dann leipziger Straße. dem Vorfahrts-
verlauf der Straße folgen (tunnel). nach Überquerung der Fulda, 
links fahren. die JH ist dann ausgeschildert. 
a66 – richtung Fulda und den Hinweisen nach alsfeld/lauterbach 
folgen. die JH ist dann ausgeschildert.

Mit dem Bus: ab Hbf. linie 3 richtung istergiesel, Haltestelle 
 Stadion. 3 Minuten Fußweg zur Jugendherberge.

Tagungskosten
Tagungskarte 135,00 €
Ermäßigte Karte für Schüler, Studenten und Azubis 85,00 € 
(Bitte ausweis beim tagungsbeginn vorlegen.)

Bio-Verpflegung und unterkunft im Mehrbettzimmer sind im 
 tagungsbeitrag enthalten.

Zum reibungslosen ablauf möchten wir Sie bitten, uns eine  
ermächtigung zum lastschrifteinzug zu gewähren. 

Bei nichtteilnahme bzw. absage nach dem 11.10.2010 behalten 
wir uns eine Stornogebühr in Höhe der kosten für unterkunft und 
Verpflegung vor.

Tagungsteam 
p  Stephen wertsch und wolfgang Schneider 

oeko-junglandwirte-tagung@web.de
p  Hans-Peter Metz, Bioland e. V.
p  Markus knipping, demeter e. V.

Anmeldung
Bitte schriftlich mit beiliegendem anmeldeformular an: 
Bioland e.V. Tagungsbüro · Bahnhofstraße 15 · 27374 Visselhövede

Anmeldeschluß ist der 11.10.2010

5 Jahre Öko-Junglandwirte-Tagung –  
Ökolandbau im Wandel

So lautet das Motto der diesjährigen tagung, denn der 
Ökolandbau wandelt sich in vielen Bereichen und umso 
wichtiger ist es, diese Veränderungen im Blick zu haben.

p  Welches sind meine Leitmotive, welche Richtung schlägt 
mein Betrieb ein, wohin entwickeln sich  Verbände,  
Verarbeiter, Händler und Verbraucher?

p  Welche fachlichen, wirtschaftlichen und sozialen Er
fordernisse und Möglichkeiten ergeben sich dadurch?

p  Ökolandbau ist ein komplexes, ganzheitliches Landbau
system, das weit mehr ist, als nur das Weglassen von 
chemischsynthethischen Düngern und chemischem 
Pflanzenschutz. Wo also geht es hin?

diese Fragestellungen ziehen sich wie ein roter Faden 
durch die vergangenen tagungen und sollen dieses Jahr 
erstmals die Möglichkeit einer ehrlichen Bestandsauf-
nahme bieten. es war und ist der anspruch der tagung, 
eine Plattform für den gemeinsamen austausch und für 
anregungen zu bieten.

neben den fachlichen themen bieten wir erstmalig eine 
exkursion zu zwei interessanten Bio-Betrieben an, wo 
wir den tag bei gebratenem geflügel und einer kabaret-
tistischen lesung ausklingen lassen.

ein workshop zu Betriebsentwicklung und Hofnachfolge 
rundet die tagung ab, lasst euch überraschen.

dazu laden wir alle Öko-Junglandwirte, Junglandwirte 
mit interesse am Biolandbau, landwirtschaftsschüler, 
-lehrlinge und -studenten herzlich ein.

5 Jahre  
Öko-Jungland wirte-
Tagung – Ökolandbau  
im Wandel
5. Öko-Junglandwirte-Tagung  
22. - 24. Oktober 2010 in Fulda

R
ec

hn
un

gs
em

pf
än

ge
r/

in
(b

ei
 l

as
ts

ch
ri

ft
 =

 k
on

to
in

ha
be

r/
in

! k
or

re
kt

e 
Fi

rm
ie

ru
ng

!)

B
et

ri
eb

 / 
Fi

rm
a 

/ n
am

e

St
ra

ße
 +

 H
au

sn
r.

P
lZ

 +
 o

rt

H
ie

rm
it 

er
te

ile
 ic

h 
B

io
la

nd
 e

.V
. d

ie
 e

in
zu

gs
 er

m
äc

ht
ig

un
g 

fü
r 

de
n 

la
ut

 n
eb

en
st

eh
en

de
r 

a
nm

el
du

ng
 fä

lli
ge

n 
B

et
ra

g.
 d

ie
se

r 
w

ir
d 

na
ch

 V
er

sa
nd

 e
in

er
 r

ec
hn

un
g 

ei
ng

ez
og

en
. 

k
to

. n
r. 

/ B
lZ

 

B
an

k 

d
at

um
, u

nt
er

sc
hr

ift
 k

on
to

in
ha

be
r/

in
 fü

r 
la

st
sc

hr
ift

Te
iln

eh
m

er
/i

n 

n
am

e,
 V

or
na

m
e

d
at

um
, u

nt
er

sc
hr

ift
 fü

r 
a

nm
el

du
ng

 

a
dr

es
se

, f
al

ls
 a

bw
ei

ch
en

d 
fü

r 
tn

-B
es

tä
tig

un
g,

 w
eg

be
sc

hr
.)

St
ra

ße
 +

 H
au

sn
r.

P
lZ

 +
 o

rt

te
le

fo
n

Fa
x 

/ e
-M

ai
l

Te
iln

ah
m

e 
un

d 
K

os
te

n 
 

(B
itt

e 
an

kr
eu

ze
n)

 H
ie

rm
it

 m
el

de
 ic

h 
m

ic
h 

ve
rb

in
dl

ic
h 

zu
r 

„5
. Ö

ko
-

Ju
ng

la
nd

w
ir

te
-T

ag
un

g“
 v

om
 2

2.
 - 

24
. O

kt
ob

er
 2

01
0 

 
in

 F
ul

da
 a

n:

Ta
gu

ng
sb

ei
tr

ag

  
 ta

gu
ng

sk
ar

te
 1

35
,0

0 
€

  
 er

m
äß

ig
te

 k
ar

te
 fü

r 
Sc

hü
le

r,
 S

tu
de

nt
en

 u
nd

 
a

zu
bi

s 
85

,0
0 

€
 

 (B
itt

e 
a

us
w

ei
s 

be
im

 t
ag

un
gs

be
gi

nn
 v

or
le

ge
n)

  
 oh

ne
 Ü

be
rn

ac
ht

un
g 

11
0,

00
 €

 b
zw

. 6
0,

00
 €

  
er

m
äß

ig
t

  
 ic

h 
w

ün
sc

he
 v

eg
et

ar
is

ch
e 

Ve
rp

fle
gu

ng

B
io

-V
er

pf
le

gu
ng

 u
nd

 u
nt

er
ku

nf
t i

m
 M

eh
rb

et
t z

im
m

er
 

si
nd

 im
 t

ag
un

gs
be

itr
ag

 e
nt

ha
lt

en
.

W
ah

l d
er

 S
em

in
ar

e 
am

 S
am

st
ag

1.
 w

ah
l, 

Se
m

in
ar

 n
r.:

2.
 w

ah
l, 

Se
m

in
ar

 n
r.:

A
nm

el
du

ng
 b

it
te

 p
er

 F
ax

 a
n 

B
io

la
nd

 T
ag

un
gs

bü
ro

 (0
42

62
-9

59
0-

66
)

alle Preise inkl. 19 % MwSt.



5. Öko-Junglandwirte-tagung 5. Öko-Junglandwirte-tagung

Sonntag, 24.10.2010

8:00 Frühstück

9:00 Gemeinsame Wege zum Erfolg
 
  Hinderliche und zweckmäßige Kommuni-

kationsmuster im Hof- bzw. Familienteam 
 p  Jan Plagge, Bioland Beratung, augsburg

  Die innerfamiliäre Hofübernahme gestalten 
 p  Maria lotter, Bioland Beratung, augsburg

  Wege zur außerfamiliären Hofübernahme 
 p  gabriele wiest, Coach und Systemische 

Beraterin i. a., München

  Finanziell ein gutes Fundament für die 
 Zukunft legen – Praxistipps

  p  Marion Buley, triodos Bank n.V. deutsch-
land, Frankfurt a.M.

11:30  gemeinsamer abschluß und ausblick  
auf weitere aktivitäten

12:30  Mittagessen und anschließend abreise

 2 | Ackerbau
  Bodenfruchtbarkeit und Minimalboden-

bearbeitung 
 p  Manfred weller 

Bioland-Betrieb und -Berater, erlangen
  p  walter Sorms* 

demeter-Hofgut rengoldshausen,  
Überlingen 

 3 | Rinderhaltung
 Vorbeugen statt heilen 
 p  dieter Sixt 

Bioland Beratung, Steinhöring

 4 | Geflügelhaltung
 Stand der Dinge beim Öko-Huhn
  p  willy Baumann 

Öko-Marketing gmbH, ottenbach / Schweiz

12:30 Mittagessen

14:00 Abfahrt zur Exkursion

  Betrieb 1 | Goldbach GbR* 
 reinhold und Volker goldbach 
Bioland-Betrieb, dipperz

  Betrieb 2 | Ritterhof* 
 Bioholunder für Bionade, Martin ritter 
naturland-Betrieb, ostheim / röhn

 anschließend  
 Abendessen auf dem Ritterhof
  Bio-Puten und -Hähnchen aus dem 

 Holzbackofen

 Nützt ja nix – Geschichten vom Landleben
  p  Matthias Stührwoldt 

Bioland-Betrieb und kabarettist, Stolpe

Programm

Freitag, 22.10.2010

16:00 anreise und imbiss

18:00  Vorstellung und Begrüßung  
 p tagungsteam

18:45  Grußwort 
  p thomas dosch, Bioland e. V. 
  p Stefan illi, demeter e. V.

19:15  „Ökolandbau unter der Lupe“

   p  Karl Kempkens 
landwirtschaftskammer nordrhein-west-
falen, Bonn

20:30  Podiumsdiskussion 
 p  thomas dosch, Stefan illi, karl kempkens

Samstag, 23.10.2010

8:00 Frühstück

9:00  Seminargruppen 1 - 4

  1 | Grünland 
Abgestufte Grünlandnutzung* 
 p  walter dietl 

wiesenökologe und grünlandexperte, 
Schweiz

  Ökologische Futterwerbung 
 p  Peter kunzelmann 

Systemtechnik kunzelmann, achkarren

Mit freundlicher Unterstützung durch:

Die Verpflegung wird teilweise gesponsert von:

www.oekolandbau.de / © Ble / d. Menzler

gute Lebensmittel

ÖKOLOGISCHER LANDBAU
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ktober 2010 in Fulda

Rechnungsempfänger/in
(bei lastschrift = kontoinhaber/in! korrekte Firmierung!)

Betrieb / Firma / name

Straße + Hausnr.

PlZ + ort

Hiermit erteile ich Bioland e.V. die einzugs ermächtigung für 
den laut nebenstehender anmeldung fälligen Betrag. dieser 
wird nach Versand einer rechnung eingezogen. 

kto. nr. / BlZ 

Bank 

datum, unterschrift kontoinhaber/in für lastschrift

Teilnehmer/in 

name, Vorname

datum, unterschrift für anmeldung 

adresse, falls abweichend für tn-Bestätigung, wegbeschr.)

Straße + Hausnr.

PlZ + ort

telefon

Fax / e-Mail

Teilnahme und Kosten  (Bitte ankreuzen)
 
Hiermit melde ich mich verbindlich zur „5. Öko-
Junglandwirte-Tagung“ vom 22. - 24. Oktober 2010  
in Fulda an:

Tagungsbeitrag

   tagungskarte 135,00 €

   ermäßigte karte für Schüler, Studenten und 
azubis 85,00 € 
 (Bitte ausweis beim tagungsbeginn vorlegen)

   ohne Übernachtung 110,00 € bzw. 60,00 €  
ermäßigt

   ich wünsche vegetarische Verpflegung

Bio-Verpflegung und unterkunft im Mehrbett zimmer 
sind im tagungsbeitrag enthalten.

Wahl der Seminare am Samstag

1. wahl, Seminar nr.:

2. wahl, Seminar nr.:

Anmeldung bitte per Fax an Bioland Tagungsbüro (04262-9590-66)
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